
Regierungsbezirk Oberfranken
Landkreis Kronach
Markt Mitwitz

Baudenkmäler

D-4-76-154-2 Am Grünen Tal 5. Wohnstallhaus, Halbwalmdachbau, Obergeschoss und Giebel
verschiefert, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-154-45 Am Grünen Tal 10. Wohnstallhaus, sog. Zapfenhaus, zweigeschossiger Satteldachbau
mit verschiefertem Fachwerkobergeschoss, Mikwe im Gewölbekeller, frühes 19. Jh., im
Kern älter.
nachqualifiziert

D-4-76-154-50 Burgstaller Weg 8. Wohnhaus, erdgeschossiger, gestelzter Fachwerkbau mit
Satteldach, teilverschiefert, Ende 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-154-3 Coburger Straße 1. Wohnstallhaus, zweigeschossiger Walmdachbau, verputzt, 18./19.
Jh.; Stallgebäude.
nachqualifiziert

D-4-76-154-4 Coburger Straße 3. Gasthaus, zweigeschossiger, traufständiger Satteldachbau mit
Fachwerk des 17./18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-154-5 Coburger Straße 14. Rathaus, ehem. Gasthaus "Zum Wilden Mann", abgewalmtes
Mansarddach, Fachwerkobergeschoss von 1790.
nachqualifiziert

D-4-76-146-76 Garnrocken; Holzabführweg durch das Schwarzholz; Zeyern. 7 Grenzsteine, Sandstein,
1749; etwa 2 km nordnordwestlich des Ortes.
nachqualifiziert

D-4-76-154-1 Hof 2. Ehem. Eisenbahner-Wohnhaus, zweigeschossiger Halbwalmdachbau mit
Zwerchgiebeln und Erkern, verputzt, 1922.
nachqualifiziert

D-4-76-154-28 Hof 35. Gasthof Schwämmlein, Satteldachbau, Obergeschoss und Giebel verschiefert,
18.-19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-154-51 Horb 3. Backhaus, Sandsteinquader und Fachwerk, Satteldach, 19. Jh.
nachqualifiziert

Baudenkmäler - Stand 06.07.2024© Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege Seite 1/7



D-4-76-154-52 Horb 5. Gemeindehaus, zweigeschossiger Massivbau, verputzt, Satteldach mit
Dachreiter, 1949.
nachqualifiziert

D-4-76-154-31 Horb 7. Wohnstallhaus, Obergeschoss Fachwerk, mit Halbwalmdach und
Verschieferung, wohl 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-154-30 Horb 11; Steinachfluß. Horber Mühle, Fachwerkbau mit steilem Satteldach,
Obergeschoss und Giebel Verschieferung mit Weißmalerei, erbaut 1718, erneuert
1847; mit Backofen im Haus und technischer Ausstattung; am Mühlwehr Aalbrutleiter.
nachqualifiziert

D-4-76-154-53 Horb 24. Wohnstallhaus, zweigeschossiger Satteldachbau, verschiefert, Mitte 18. Jh.,
Stalllteil, bez. 1864.
nachqualifiziert

D-4-76-154-41 In Neundorf. Brunnenbecken, Sandstein, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-154-32 Kaltenbrunn 4. Wohnstallhaus, Fachwerkobergeschoss und Giebel verschiefert,
Satteldach, im Kern 17./18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-154-6 Kirchplatz 1. Ev. Pfarrhaus, zweigeschossiger Mansardwalmdachbau, verschiefert,
1752.
nachqualifiziert

D-4-76-154-7 Kirchplatz 2. Evang.-Luth. Pfarrkirche, Saalbau, Langhausnordwand romanisch,
Rechteckchor um 1450, Langhaus mit Satteldach 1572/74, Ostturm mit achteckigem
Aufbau 1600/02; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-4-76-154-8 Kirchstraße 17. Wohnhaus, Fachwerkbau, Halbwalmdach mit Zwerchhäusern, 1. Hälfte
19. Jh., Erdgeschoss verändert.
nachqualifiziert

D-4-76-154-9 Kirchstraße 19. Wohnhaus, zweigeschossiger Satteldachbau, 1829.
nachqualifiziert

D-4-76-154-10 Kirchstraße 20. Altes Schulhaus, zweigeschossiger, zweiflügeliger Sandsteinquaderbau
mit Satteldach, 1873.
nachqualifiziert

D-4-76-154-11 Kirchstraße 22. Wohnhaus, zweigeschossiger Mansardwalmdachbau, 2. Hälfte 18. Jh.,
modern verkleidet.
nachqualifiziert
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D-4-76-154-12 Kirchstraße 24. Wohnhaus, zweigeschossiger Mansardwalmdachbau mit Eckpilastern,
2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-154-46 Kohlgraben. Ruhstein, Sandstein, bez. 1690; 500m hinter dem Ortsrand am Kohlgraben
nach Leutendorf; 20m südlich davon Zehntstein, bez. 1608, und Grenzstein.
nachqualifiziert

D-4-76-154-13 Kronacher Straße 2. Gasthaus "Zum Steinernen Löwen", Mansardwalmdachbau mit
Fachwerkobergeschoss, 1818.
nachqualifiziert

D-4-76-154-34 Leutendorf 29. Wohnstallhaus, zweigeschossiger Satteldachbau, durchgehende
Verschieferung mit Weißmalerei, bez. 1866.
nachqualifiziert

D-4-76-154-35 Leutendorf 33; Nähe Leutendorf. Dorfbrunnen, gusseiserne Brunnensäule mit
genietetem Brunnenbecken, 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-146-66 Leutendorfer Forst. Grenzstein, sog. Dreiherrenstein, Sandstein, 1749; am Schluss
genannter Reihe.
nachqualifiziert

D-4-76-154-24 Leutendorfer Forst. 4 Grenzsteine der Gemeindegrenze Leutendorf, Sandstein, 1753.
nachqualifiziert

D-4-76-154-26 Leutendorfer Forst. Grenzstein, Sandstein, 1753; südwestlich des Ortes.
nachqualifiziert

D-4-76-154-23 Mitwitzer Berg. Denkmal für Lord Edmund Lyons [1790-1858], Skulptur eines liegenden
Löwen auf schmaler Plinthe in künstlicher Felsnische, Sandstein, 1907.
nachqualifiziert

D-4-76-154-58 Mitwitzer Berg. Brunnenstube, kleine, gemauerte Quelleinfassung über quadratischem
Grundriss, Abdeckplatte mit umlaufendem Perlstab, Sandstein, klassizistisch, wohl
frühes 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-154-56 Nähe Jakobsberg. Gedenkkapelle für Edmund Freiherr von Würtzburg,
Sandsteinquaderbau mit Vorhalle und steilem Satteldach, nach 1915.
nachqualifiziert

D-4-76-154-36 Neubau 1. Forsthaus, Fachwerkbau mit Satteldach, Obergeschoss und Giebel
verschiefert, 17./18. Jh.
nachqualifiziert
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D-4-76-154-37 Neubau 3. Forsthaus, erdgeschossiger Satteldachbau mit Zwerchhaus, teilweise
Blockbau, verschiefert, wohl um 1800.
nachqualifiziert

D-4-76-154-38 Neundorf 8. Wohnstallhaus, zweigeschossiger, giebelständiger Satteldachbau,
verschiefert, wohl 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-154-39 Neundorf 10. Wohnstallhaus, zweigeschossiger, giebelständiger Satteldachbau,
verschiefert mit Malereien, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-154-40 Neundorf 12. Wohnstallhaus, zweigeschossiger, giebelständiger Satteldachbau,
verschiefert, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-154-47 Neundorf 37; Neundorf 41. Brauerei Frankenbräu, Mälz- und Sudhaus,
fünfgeschossiger Turmbau mit abgerundeter Hofecke, Neue Sachlichkeit, 1935; mit
technischer Ausstattung; Portal des Wohnhauses, barockisierender Jugendstil, bez.
1908.
nachqualifiziert

D-4-76-154-48 Neundorf 44. Ehem. Gaststätte Frankenbräu, Satteldachbau mit Zwerchhaus,
Fachwerkobergeschoss, Schankraum mit Ausstattung, um 1900; Tanzsaal und
Kellerhaus, erdgeschossiger Satteldachbau, verputzt.
nachqualifiziert

D-4-76-154-14 Oberes Schloß 1. Oberes Schloss, dreigeschossiger, verputzter Walmdachbau,
Mittelzone durch Säulenvorhalle, Pilaster und Attika hervorgehoben, 1713 über älterem
Kern von Carlo Domenico Lucchese, Umbauten 1878.
nachqualifiziert

D-4-76-154-15 Oberes Schloß 2. Kutscherhaus, Halbwalmdachbau, Obergeschoss und Giebel
verschiefert, 1. Hälfte 19. Jh. über spätmittelalterlichem Kern.
nachqualifiziert

D-4-76-154-29 Schleifmühle 1; Nähe Schleifmühle; Nähe Steinach. Mühle, zweigeschossiger
Mansardhalbwalmdachbau, Fachwerk, 18. Jh., Verschieferung bez. 1896, Haustür 18.
Jh.; massive Nebengebäude und Steinachbrücke, Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-154-25 Schwand. 5 Grenzsteine der Gemeindegrenze Horb, Sandstein, 1732.
nachqualifiziert

D-4-76-154-42 Schwärzdorf 10. Kleinbauernhaus, erdgeschossiger, traufständiger Satteldachbau, mit
handgestrichenen Krempziegeln, massiv und verputzt, bez. 1837.
nachqualifiziert
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D-4-76-154-43 Schwärzdorf 19. Gasthaus, zweigeschossiger, giebelständiger Satteldachbau, Fachwerk,
wohl Ende 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-154-44 Steinach 7; Steinach 9. Doppelwohnhaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit
Dreiecksgiebel und Verschieferung, spätklassizistisch, bez. 1868.
nachqualifiziert

D-4-76-154-49 Steinach 52. Ehem. Eisenbahner-Wohnhaus, zweigeschossiger Halbwalmdachbau mit
Zwerchgiebeln und Erkern, 1922.
nachqualifiziert

D-4-76-154-22 Unteres Schloß. Teehaus, erdgeschossiger Sandsteinquaderbau mit Walmdach, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-154-17 Unteres Schloß 1. Verwalterbau, zweigeschossiger Sandsteinquaderbau mit Eckturm
und Satteldach, frühes 17. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-154-19 Unteres Schloß 1. Ehem. Kuratenhaus, Satteldachbau, Obergeschoss Fachwerk, im Kern
18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-154-18 Unteres Schloß 1. Ehem. Stallgebäude, langgestreckter Satteldachbau, im Kern
spätmittelalterlich, dazugehörig Verbindungsbau und Stadel, Sandsteinquaderbau,
Satteldach mit Walm und Krüppelwalm, im Kern spätmittelalterlich.
nachqualifiziert

D-4-76-154-20 Unteres Schloß 1; Unteres Schloß 2; Unteres Schloß 3; Unteres Schloß 4; Unteres
Schloß 5; Unteres Schloß. Unteres Schloss, dreigeschossiger Vierflügelbau aus
Sandsteinquadern, mit Satteldächern und vier Ecktürmen, von wassergefülltem Graben
umgeben, 1596/98 wohl von Daniel Engelhardt über mittelalterlichem Kern; mit
Ausstattung; Sandsteinbrücke, dreibogig.
nachqualifiziert

D-4-76-154-16 Unteres Schloß 1; Unteres Schloß 2; Unteres Schloß 4; Unteres Schloß 5; Unteres
Schloß 3. Torbau, abgewinkelter Sandsteinquaderbau mit hofseitigen Pfeilerarkaden im
Obergeschoss und Satteldach, 1609 unter Verwendung spätmittelalterlicher Teile;
Wachhaus, dreigeschossiger spätmittelalterlicher Sandsteinquaderbau mit Satteldach,
Ergänzungen 1628 und 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-76-154-21 Unteres Schloß; Unteres Schloß 1. Balustrade beiderseits des Kuratenhauses,
Sandstein, um 1770, Skulpturen aus der Werkstatt des Ferdinand Dietz.
nachqualifiziert
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D-4-76-146-65

 Anzahl Baudenkmäler: 56

Zeyern; Schwarzholz. 17 Grenzsteine, Sandstein, 1749; 2 km nördlich des Ortes am
Zusammenschluss der Gemeindegrenzen Schmölz-Theisenort-Burgstall, daran gegen
Westen anschließende Reihe.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberfranken
Landkreis Kronach
Markt Mitwitz

Bodendenkmäler

Mittelalterliche oder neuzeitliche Kohlenmeiler.
nachqualifiziert

D-4-5733-0025

Abschnittsbefestigung "Heunischenburg" mit Funden des Neolithikums, der
Urnenfelderzeit, der Hallstattzeit und des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-4-5733-0035

Wüstung des hohen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-4-5733-0074

Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich der Evang.-Luth. Pfarrkiche
von Mittwitz.
nachqualifiziert

D-4-5733-0137

Vorgängerbauten sowie Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit sowie Garten-
und Teichanlagen im Bereich des Unteren Schlosses von Mitwitz.
nachqualifiziert

D-4-5733-0138

Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich des Oberen Schlosses von
Mitwitz.
nachqualifiziert

D-4-5733-0139

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-4-5733-0144

Ehem. Niederungsburg des Mittelalters und der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 8

D-4-5733-0173
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